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Antrag 

der Fraktionen der SPD und FDP 


Bericht der Unabhängigen Kommission für internationale Entwicklungsfragen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag würdigt den Bericht der Unabhängigen 
Kommission für internationale Entwicklungsfragen als einen 
wesentlichen Beitrag zur Fortführung des Nord-Süd-Dialoges. 
Er ist sich dessen bewußt, daß die Berufung eines deutschen 
Politikers zur Leitung dieser Kommission nicht nur eine Ehre 
für unser Land, sondern auch eine besondere Verpflichtung zu 
verstärkten Anstrengungen in unserer entwicklungspolitischen 
Zusammenarbeit mit der Dritten Welt ist. Er ist überzeugt, daß 
die in dem Bericht enthaltenen Vorschläge die internationale 
Diskussion über die Reform der Ordnung der weltwirtschaft- 
lichen Beziehungen und die künftigen Formen der entwicklungs- 
politischen Zusammenarbeit mit der Dritten Welt lange Zeit 
entscheidend mitbestimmen werden. Die Bedeutung des Berich- 
tes wird noch dadurch gesteigert, daß 

— die Kommission aus unabhängigen und erfahrenen Poli- 
tikern bestand, 

— die Mehrheit der Mitglieder der Kommission aus der Dritten 
Welt stammte, 

— er sich an eine breite Öffentlichkeit und nicht an einen 
kleinen Expertenkreis wendet. 

Der Deutsche Bundestag begrüßt insbesondere die Deutlichkeit 
und den Ernst, mit denen auf das gemeinsame Interesse aller 
an der Verbesserung der Lebensbedingungen für die Menschen 
in der Dritten Welt hingewiesen wird. Er weist ebenfalls mit 
besonderem Nachdruck darauf hin, daß Frieden und Wohlstand 
nur in Zusammenwirken von Entwicklungs- und Industrielän- 
dern gemeinsam gesichert werden können, wobei alle Länder 
ohne Unterschied ihres gesellschaftlichen und politischen Sy- 
stems mitzuwirken haben. Die Probleme von Armut und Hun- 
ger, der Umwelt und der Weltwirtschaft können nur in Partner- 
schaft aller gelöst werden. Das Weiterbestehen des Neben- 
einander von Überfluß und Elend ist dagegen eine ständige 
Gefahr für den Weltfrieden. 
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Zu Recht fordert der Bericht der Unabhängigen Kommission für 
internationale Entwicklungsfragen, daß den Bedürfnissen der 
Ärmsten bei der Entwicklungszusammenarbeit und bei den 
Eigenanstrengungen der Entwicklungsländer Vorrang einge- 
räumt werden und die Welt danach trachten muß, bis zum Ende 
dieses Jahrhunderts Hunger und Unterernährung durch Be- 
seitigung der absoluten Armut abzuschaffen. 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, die 
Vorschläge der Kommission sorgfältig zu analysieren und zu 
prüfen, ob sie in die entwicklungspolitische Konzeption der 
Bundesregierung übernommen werden können. Er hält es für 
sinnvoll, daß die Vorschläge der Kommission in ein Sofort- 
programm 1980 bis 1985 und in ein längerfristiges Prioritäten- 
programm gegliedert wurden. Der Deutsche Bundestag fordert 
die Bundesregierung auf, insbesondere das Sofortprogramm 
umgehend in die Wege zu leiten, nämlich durch 

— die Erhöhung der öffentlichen Entwicklungshilfe auf 0,7 v. H. 
des Bruttosozialprodukts, 

— eine internationale Energiestrategie, bei der der Förderung 
der Energieversorgung in den Entwicklungsländern beson- 
deres Gewicht zukommt, 

— ein verbessertes Programm der Förderung der ländlichen 
Entwicklung und in diesem Zusammenhang der Nahrungs- 
mittelproduktion in Entwicklungsländern, 

— ständige Bemühungen um eine Verbesserung der Beziehun- 
gen zwischen Entwicklungs- und Industrieländern auf den 
Gebieten des Handels, der Währungs- und Finanzfragen, 
im Rohstoffbereich und bei der Förderung der Industrialisie- 
rung der Entwicklungsländer. 

Darüber hinaus fordert der Deutsche Bundestag eine verstärkte 
Berücksichtigung der Bedeutung der sozialen und kulturellen 
Entwicklung bei der Zusammenarbeit mit den Ländern der 
Dritten Welt, damit wirtschaftliche Entwicklung besser abge- 
sichert und Entfremdungsprozessen entgegengewirkt werden 
kann. 

Der Deutsche Bundestag wird sich an der Analyse und Prü- 
fung der detaillierten Vorschläge zum Prioritätenprogramm 
beteiligen. 


Bonn, den 24. April 1980 


Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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